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Keine Verbilligung der Perſonentarife
Wenn irgend eine Forderung populär iſt ſo iſt es bekannt

7 viejenige daß die Perſonentarife auf den deutſchen Eiſen
dahnen verbilligt und vereinfacht werden Von einer Verein
fachung will die den Ausſchlag in dieſer Frage gebende preu
ßiſche Regierung nach langem Drängen und Mühen endlich etwas
wiſſen aber gegen eine Verbilligung der Perſonentarife ſträubt
ſie ſich nach wie vor auf s harlinäckigſte obwohl auch die ſüd
deutſchen Eiſenbahnverwaltungen dieſe Forderung längſt zu der
ihrigen gemacht haben Der Widerſtand Preußens betreffend
die Aenderung der Perſonentarife im Sinne der Erleichterung
des Verkehrs iſt ein ſo zäher daß gegründete Ausſicht vor
handen iſt daß auch die lobenswerthen Bemühnungen der ſüd
deutſchen Eiſenbahnverwaltungen daran ſcheitern werden Nach
dem Berichte des Berichterſtatters für die Budgetkommiſſion
im badiſchen Landtage hat nämlich die badiſche Regierung
ſelbſt eingeräumt daß für die Vereinfachung bezw Verbilligung
der Tarife ſchon darum keine Ausſicht vorhanden ſei weil die
preußiſche Verwaltung ihre vierte Klaſſe nicht aufgeben wolle
und die anderen ſie nicht einführen würden Die jetzigen
Preiſe für Schnellzüge beruhen im deutſchen Norden auf den
Sätzen 9,1 6,4 und 4,5 Pfg für den Kilometer in der 2
und 3 Klaſſe für Perſonenzüge gilt folgende Skala 8 5,3 2,4
Baden hatte nun vorgeſchlagen 6, und 2 Pfg für Perſonen
züge 2 und 3 Klaſſe und 7,5 und 3 Pfg für Schnellzüge
einzuführen Außerdem ſollten aber die Kilometerhefte ein
geführt werden die auch auf Schnellzügen zu folgenden Preiſen
gelten 5,9 3,9 und 2 Pfg

Dieſe Kilometerhefte würden das Reiſen ſehr verbilligt
haben Es iſt aber leider nicht möglich geweſen die preußiſche
Verwaltung dafür zu gewinnen Infolgedeſſen wird alſo von
weiteren Bemühungen abgeſehen werben Sehr intereſſant iſt
noch die Feſtſtellung der badiſchen Regierung daß die Kilo
meterhefte ſich einer ſteigenden Beliebtheit erfreuen und ſich
durchaus bewährt haben was bekanntlich letzthin von
Herrn v Thielen im Abgeordnetenhauſe entſchieden
beſtritten worden iſt Der Bericht der badiſchen Budget
kommiſſion bemerkt darüber folgendes auf Grund der Er
fahrungen die mit dieſer Einrichtung in den letzten zwei
Jahren gemacht worden ſind Nach Mittheilung der badiſchen
Regierung ſind ſie fortdauernd günſtig Während 1898 ver
glichen mit dem Vorjahre Abſatz und Einnahme eine Steigerung
von 16,63 Proz bezw 15,53 Proz gufwieſen ſind 1899
zuſammen 157,669 Hefte verkauft und daraus einſchließlich
des gewährten Rabatts von je 1 M 4,470,020 M ein
genonimen worden dies ergiebt einen Mehrverkauf von
14,03 Proz und eine Mehreinnahme von 13,06 Proz gegen
das Vorjahr Gleichwohl ſind auch die ſonſtigen
Einnahmen aus dem Perſonenverkehr ge
ſtieg en Der Anregung der Budgetkommiſſion ob
nicht dazu übergegangen werden könne auch Kilo
meterhefte insbeſondere dritter Klaſſe für 500 km aqaus
zugeben ferner die Beſchränkung wonach dieſe Hefte nur von
den Famllienangehörigen des Jnhabers benutzt werden dürfen
aufzuheben und endlich den Preis eines Kilometerheftes dritter
Klaſſe von 25 guf 20 M heragbzuſetzen konnte ſeitens der
Regierung noch nicht näher getreten werden da erſt das
Ergebniß der zwiſchen den deutſchen Regierungen über die
Frage einer Tarifreform ſchwebenden Verhandlungen abgewartet
werden müſſe Es wurde dann aber bemerkt daß ein Erfolg
dieſer Verhandlungen allerdings nicht erhofft werden könne
Es iſt immerhin von Jntereſſe angeſichts der lieberalen
Eiſenbahnpolitik im Süden die finanziellen Ergebniſſe derſelben
mit denen der durch und durch fiskaliſch gearteten preußiſchen
zu vergleichen Während die Reute des badiſchen Anlqge
kapitals im Jahre 1896 für Stgats und Privalbahnen zu
ſammen 4,41 Proz betrug hat ſie ſich 1897 auf 4,7 Proz
und 1898 auf 4,zg Proz beziffert Was die Rente anderer
deutſchen Bahnen anbelangt ſo betrug ſolche 1897/98

Bei den Bahnen in ElſaßLothringen Azg2 Proz
der preußiſch heſſiſchen Betriebsgemeinſchaft 715
den Bahnen in Bayern 44 35
Den Bahnen in Sachſen 65 r
Den Bahnen in Württemberg ZanDer Main Neckar Babn Ider oldenburgiſchen Staatsbahn ,72

Die Ernirungen und Verſicherungen der badiſchen Regierung
ſind alle recht ſchön und gut werden auch jeden objektiven

Beurtheiler leicht davon überzeugen daß eine Verbilligung der
Perſonentarife durchaus möglich iſt ohne daß die Einnahmen
des Staates dadurch verringert werben würden Aber was
thut das Preußen beharrt auf ſeinem fiskaliſchen Stand
punkte und da iſt alles Reden und Verſichern durchaus unnütz
Und warum will Preußen keine Verkehrserleichterungen
Weil Herr v Miquel nicht will Und warum will Herr
v Miquel nicht Weil die Agrarier nicht wollen Älſo
guch hier iſt der Urquell alles Uebels das oſtelbiſche agrariſche
Junkerthum

Dentſches Reich
Herrn Roeren

dem Hauptverfechter der Jex Hein ze gehen wie die Germ
mittheilt aus Centrumskreiſen fortgeſetzt Zuſtimmungs
erklärnngen zu Unter den jüngſten dieſer Zuſtimmnngs
adreſſen befand ſich auch eine ſolche des Wahlkömitees der

Kreiſe Merzig Sgarlonis Bei Mittheilung der Erklärung
aus MerzigSaarlouis hatte nun ein Trierer Blatt die Be
merkung geinacht Es wird nicht geſagt ob dieſe Huldigung
aus Merzig ſtammt das Herr Roeren im Reichstage

vertritt oder ob ſeine Trierer Landtagswähler ſie ihm geſchickt
haben Das erſtere iſt das wahrſcheinlichere Dieſer
Zuſet hat die Germ in Harniſch gebracht Warum
denn fragt ſie Die Bosheit welche in dem letzten
Sätzchen liegt iſt für den bekannt der weiß daß in Merzig
ſich eine Provinzial Jrrenanſtalt befindet daß es
höchſt zweideutig klingt wenn man ſpricht von einem aus
Merzig ſtammen Die Germania hält den Zuſatz
den ſie ſich in ihrer Weiſe zurecht legt für eine Verun
glimpfung des Abg Roeren und kann es ſich nicht verfagen ihn
für ſpätere Gebrauchsfälle feierlich feſtzunageln

Zur Beſchäftigung von ſchulpflichtigen Kindern in gewerblichen

Anlagen
Nachdem die von der Reichsverwaltung veranſtaltete Erhebung

über die Beſchäftigung ſchulpflichtiger Kinder in gewerb
lichen Anlagen zu Ende geführt iſt ſind wie bekannt von
einigen Regierungspräſidenten Polizeiverordnungen behufs Vor
beugung der mit dieſer Beſchäftigung verbundenen geſundheit
lichen Gefahren geplant Dadurch wird bereits der in der alten
Gewerbeordnung wie ſie bis zum Jahre 1891 beſtand aus
geſprochene Gedanke des Kinderſchutzes weiter durchgeführt Nach
den alten Beſtimmungen durften Kinder unter zwölf
Jahren nicht beſchäftigt werden und die Beſchäftigung von
Kindern unter vierzehn Jahren durfte die Dauer von
ſechs Stunden täglich nicht überſchreiten Auch war für den
regelmäßigen Beſuch der Schule Vorkehrung getroffen Jn der
Gewerbeordnungsnovelle vom Jahre 1891 wurde dieſer Schutz
noch weiter ausgedehnt und die Beſchäftigung ſchulpflichtiger
Kinder unter vierzehn Jahren überhaupt verboten Allerdings
bezogen und beziehen ſich alle dieſe Vorſchriften nur auf die
Fabriken die übrigen gewerblichen Anlagen ſind davon aus
genommen Während ſonach in den Fabriken nur noch wenige
unter vierzehn Jahre alte Perſonen beſchäftigt werden und
Deutſchland in dieſer Richtung bezüglich des Schutzes der ſchul
pflichtigen Kinder nicht weiter gehen kann haben ſich in
anderen gewerblichen Anlagen Mißſtände in der Be

der Kinder ergeben die eine Abhilfe nothwendig
machen

Volkswirthſchaftliches

Wie gemeldet wird tritt am I Mai ein neuer Eiſenbahn
tarif für den direkten Güterverkehr zwiſchen Deutſch
land einerſeits Serbien Bulgarien und der Türkei anderer
ſeits ins Leben Deutſchland gewährt Serbien für Getreide
Pflaumen todtes Geflügel und Eier dieſelben Tarifſätze wie
Rußland gegenüber Serbien wendet dagegen Deutſchland
gegenüber für Eiſen Stahl Eifenbahnfahrzenge und Maſchinen
dieſelben Tarifſätze wie Oeſterreich Ungarn gegenüber an

Gegen die angebliche Minderwerthigkeit der von
Amerika gelieferten Fleiſchwaaren ſpricht ſich ganz entſchieden
die Kölniſche Zeitung aus Wir erinnern nur an die einen
erheblichen Theil der Einfuhr bildenden amerikaniſchen Ochſen
zungen die durchweg ein ganz ausgezeichnetes Nahrungsmittel
bilden mit dem ſich auch der verwöhnteſte Gaumen einverſtanden
erklären kann Daß ab und zu auch minder gute Waare mit
unterläuft iſt natürlich nicht in Abrede zu ſtellen aber unſere
Hausfrauen werden ſehr gut wiſſen daß ihnen das auch bei
ſolchem Fleiſche widerfahren kann das in rein ggrariſcher
Züchtung den Weg von der Wiege bis zur Schlachtbank auf
deutſchen Feldern zurückgelegt hat

Kirche und Schule

Wie ſehr die Schulver hältniſſe in Oberſchleſien
im Argen liegen thut neuerdings ein Bericht von dort recht
draſtiſch dar Jn Schwientochlowitz Kreis Beuthen ſind
der Schleſ Volks Ztg zufolge für 37 Klaſſen in denen etwa
2800 Kinder ſitzen nur 25 Schulzimmer vorhanden Zwei
Klaſſen ſind bei einem Gaſthausbeſitzer untergebracht Die
RNäume entſprechen den hygieniſchen Anforderungen nicht Jn
Ober Lagiewnik werden 1500 Kinder in 17 Klaſſen
für die 14 Klaſſenräume zur Verfügung ſtehen unterrichtet
Noch trauriger ſind die Verhältniſſe an der erſten und zweiten
katholiſchen Gemeindeſchule in Zabrz e Die beiden Schulen
zählen ſeit dem 1 April 28 Klaſſen mit nur 16 Lehrern und
12 Klaſſenzimmern ſo daß jedes Klaſſenzimmer zwei beziehungs
weiſe drei Klaſſen nacheinander aufnehmen muß Die jüngſten
Kinder haben in der Woche nur 9 Stunden Unterricht An 3
Tagen fällt der Unterricht für ſie vollſtändig aus Auf dieſe
heilloſen Verhältniſſe iſt in ſchleſiſchen Blättern ſchon vielfach
hingewieſen worden ohne daß es etwas gefruchtet hätte Jeden
falls ſind die Zuſtände eine hübſche Jlluſtration des Wortes
daß Kulturaufgaben bei uns nicht leiden

Parlamentariſches

Ein Geſetzentwurf zum Schutze von Photo
graphien gegen unbefugte Nachbildung der vonden intereſſirten Kreiſen wiederholt gefordert worden iſt be
findet ſich in der Ausarbeitung und ſoll demnächſt Sach
verſtändigen zur Begutachtung vorgelegt werden Der gegen
wärtige Rechtsſtand entſpricht nicht mehr den Bedürfniſſen der
betheiligten Kreiſe und dem gegenwärtigen Stande der Technik
Gewünſcht wird u a eine Verlängerung der heute nur fün
Jahre währenden Schutzfriſt die Ausdehnung des Schutzes au
jede Art von Nachbildung und die Beſeitigung ſolcher Be
ſtimmungen des geltenden Geſetzes von 1876 die beiſpielsweiſe
bei der Herſtellung illuſtrirter Poſtkarten den Nachdruck von
Photographien geſtatten
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XXIX Chirurgen Kongreſt
III

Die geſtrige Abendſitzung war der Vorzeigung von
Röntgen Bildern mittels des Projektionsapparates
Skioptikons gewidmet Herr Jmmelmann Berlin zeigte

an Bildern die Verſchiedenheit des RöntgenSchattenbildes bei
verſchiedenen Erkrankungsformen der Knochen Geſchwulſt
bildung Tüberkuloſe Syphilis ferner Hohlgeſchwülſte durch
Wurmeinwanderung in die Haut tuberkulöſe Lungenzerſtörungen
die charakteriſtiſche Bilder ergeben Es folgten die Dar

ſtellungen verſchiedener Knochen und GelenkVerletzungew
ferner durch Herrn Joachimsthal Berlin der angeborener
Mißbildung der Gliedmaßen Er zeigte weiterhin die An
wendung der h unter Zuhilfenahme von ſchatten
gebenden flüſſigen Stoffen zur Erkennung von Fiſtelgängen
Verletzungen der Handknochen Schädelſchußwunden u a e
Lauenſtein Hamburg zeigte Bilder von einem Oberſchenkel
der durch eine ſonſt kaum erkennbare Geſchwulſtbildung von
ſelbſt ohne äußere Gewalt zum Brechen gekommen war Herr
Sudeck Hamburg eine ſolche von Knochenſchwund Herr
Poelchen Zeitz eine mit Erfolg operirte Speiſeröhren
erweiterung Herr Holländer Berlin Hauterkrankungen

Heute Donnerstag ſprach zuerſt Herr James Jsrael über
Ovperationen bei Nieren und Harnleiterſteinen
Jn ſeinem Vortrag giebt er einen geſchichtlichen Rückblick über
die Entwicklung der Nierenchirurgie ſeit den Zeiten des Hippo
krates bis auf unſere Tage Erſt die Fortſchritte der letzten
Jahrzehnte haben derartig günſtige Frgehre bei der Eröffnung
des Jnnern der Steinniere gezeitigt daß die Gefahren für das
Leben jetzt nicht größer ſind als diejenigen bei der Blaſenſtein
zertrümmerung Jedenfalls iſt die Summe der Gefahren bei
abwartender Behandlung erheblich größer als beim Eingriff
Als unabweisbare Anzeige für den Eingriff bezeichnete Herr
Jsrael erſtens die Aufhebung der Urinabſcheidung durch Ein
klemmung eines Nierenſteins zweitens die akute eitrige Nieren
entzündung einer Steinniere drittens Zuſtände von Stauungen
des Harns in der Niere durch Störung des Abfluſſes viertens
erſchöpfende Nierenblutungen Bei einer anderen Reihe von
Krankheitszeichen iſt frühzeitige Operation wegen ſpäterer
Schädigung beſonders vortheilhaft für die Zukunft der Kranken
ohne durch unmittelbare Gefahr gezwungen zu ſein Dahin
gehört vor allem eitrige Trübung des Harns viel Koliken
ohne Steinabgang dauernde durch den Stein hervorgerufene
Schmerzen und Magenverſtimmungen Bei einem Verſiegen
der Harnabſonderung infolge von Steinverſtopfung der
Niere iſt ein ſofortiger operativer Eingriff geboten
deſſen Ausſichten frühzeitig unternommen gute Hnd
während ohne operativen Eingriff in der übergroßen Mehr
zahl der Fälle ein ungünſtiger Ausgang zu erwarten ſteht
Jn der Beſprechung dieſes Vortrages beſtätigte Herr
Ezerny Heidelberg die Richtigkeit des Lathes ſich den Weg
zum Stein durch das Nierengewebe ſelbſt zu ſuchen und das
Nierenbecken möglichſt zu ſchonen Herr Krönlein Zürich
berichtete von einem Fall bei dem der Nachweis des Fehlens
einer Niere durch den vorher ausgeführten Bauchſchnitt bet
Erkrankung der anderen Niere ihn in den größten Zweifel
bezüglich des operativen Vorgehens verſetzt hat Er hält die
Röntgen Unterfuchungen für ein bemerkenswerthes Hilfsmittel
zur Erkennung des Steinleidens Herr Kolacz ek Breslau
und Herr Alsberg Hamburg theilen en aus ihrerProxſs mit Herr Zondeck Berlin weiſt auf Unterſchiede in
der Blutvertheilung in den Nieren bei Vierfüßlern und Menſchen
hin die wichtig ſind zu wiſſen wenn man aus dem Thierverſuch
Schlüſſe ziehen will Zurz Würdigung der Röntgen Unter
ſuchungen giebt Herr Lanenſtein Hamburg an daß dieſe bei
Harnſteinen auch von verſchiedenſter chemiſcher Zuſammen
ſetzung unter Umſtänden von Nutzen ſein könne während Herr
Kümmell Hamburg doch auf die großen Unterſchiede des
Schattenbildes bei Harnſteinen verſchiedener Größe verſchiedener
Beſchaffenheit und bei äußeren Schwierigkeiten zur Unterſuchun
Dicke der Bauchdecken hinweiſt Herrn Jsrael Berlin ſelbſt

hat wie er im Schlußwort ausführt die Röntgen Unterſuchung
bisher wenig Anhaltspunkte gegeben Zur Entſcheidung der
Frage ob eine zweite Niere vorhanden und von welcher Be
ſchaffenheit ſie ſei zieht er entſchieden den Weg jede Niere für
ſich von der Lende aus aufzuſuchen der Methode vor vom
Bauchinnern aus die Nieren abzufühlen

Herr Kümmell Hamburg ſpricht ſodann über die Feſt
ſtellung der un h erent der Nieren voroperativen Eingriffen Zur Erkennung der Exkrankungs
form einer Niere und zum Nachweis deſſen was etwa die
andere Niere zum Erſatz der durch eine Operation vielleicht
verlorengehenden Niere leiſten könne hat man die Abſonderung
jeder einzelnen Niere aus jedem Harnleiter geſondert auf
gefangen Dieſer nach ſeiner Anſicht derr gefahrloſe Harn
leiterkatheterismus leiſtet zwar zu dieſem Zwecke viel aber man
bedürfe außerdem noch gewiſſer phyſikaliſch chemiſcher Hilfsmittel
Neben der Beſtimmung der Harnſtoff Tagesmenge intereſſirt den
Chirurgen beſonders die von Koranyi Budapeſt angegebene
Thatſache daß bei normaler Urinabſonderung der Nieren der
Gefrierpunkt des Blutes und des jeder Niere beſonders ent
nommenen Urins eine konſtante Größe iſt Ernledrigung dieſes
Geſrierpunktes ſpricht ſo lange ſie beſteht für ungenügende
Funktion der Nieren die eine operative Entfernung einer Riere
nicht geſtattet Dr Kümmell ſelbſt hat an einer Reihe von
Fällen dieſe Thatſache beſtätigt gefunden

Herr Barth Danzig hält die Spaltung der Niere nur
zu dem Zweck ihre Erkrankung feſtzuſtellen für nicht ganz un
gefährlich weil ſich in einigen Fällen eigener Beobachtung Brand
des unteren Nierenabſchnittes mit Schrumpfung und Bildung
von Entzündungsherden in der Folge entwickelte Sodann zeigt
Herr Krönlein Zürich eine durch Operation gewonnene eigen
artige Nierengeſchwulſt Herr Ende rlenMarburg ſpricht an
der Hand von Präparaten über erfolgreiche Verſuche die Blaſen
wand durch Ueberpflanzung von Dünndarm zu erſetzen Herr
ÄAnſchüſtz Breslau ſtellt einen von Herrn v Mikuliez operirten
Fall von angeborener Blafenſpalte vör die einen jungen Men
ſchen von achtzehn Jahren betraf und infolge der großen Aus
dehnung des Krankheitsfeldes ein beſonderes Operationsverfahren
erforderte Es gelang Herrn v Mikulicz ebenfalls durch Hin
zunghme eines Dünndarmabſchnittes dem Pattenten eine aus
reichead große Blaſe zu verſchaffen Jm Anſchluß daran be
ſpricht Herr Trendelenburg Leipzig das von ihm ſchon vor
längerer Zeit empfohlene und bislang vollſtändi genügende
Operatlonsverfahren nämlich durch Zuſammenſchiebung der
Beckenknochen die Spannung der neugedildeten Blaſenwand zu
verhüten

er folgende Vortrag des Herrn OlshauſenBerlin betrifft
die Behandlung der Muskelgeſchwülſte der Gebär
mutter Auf Grund ſehr reicher Erfahemngen hält Profeſſor
Olshaufen eine ſorgfältige Juswol der zu Operationen ſich
dielenden Fälle für wichtig Namentlich ſollen kleine Geſchwülſte
auch beiz jugendkichen Perſonen wenn ſie keine W
machen nicht opzrirt werden weil oft Jahrzebnte bis zu er
Entwicklung vorübergehen Die Bedeutung der Entfernung der
Eierſtöcke darf nicht et werden Der Vortragende
fährt auch in chirurgifcher Beziehung fo ſchonend und zu
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lkend wie nur möglich und war in den letzten drei Jahrenwie früher nur in elwa 16 v H der Fälle genbttigt
einzugreifen Unter den Gefahren welche die operirten Frauen

bedro n r V c erſtopfung derutgefäße nicht außer acht zu laſſenu e e gh ſtellt einen Kranken mit Mißbildung
im Geſicht unter Hinweis auf die zu Grunde liegenden ent
wickelungsgeſchichtlichen Störungen vor Herr Schultheiß
Wildungen hat einen ungewöhnlich o en fünfhundert Gramm

weren Blaſenſtein welcher ein ſehr deutliches Röntgen
egeben hatte durch hohen Steinſchnitt entfernt Herr

Reiſin ger Mainz beſpricht einen Fall von Sackniere dener durch Anlegung einer Verbindung des Nierenſackes mit der

Blaſe zur Heilung gebracht Herr Beſſel Hagen Char
lottenburg berichtet über die bisherigen Erfolge der Milz
entfernungen und giebt genaue Beſtimmungen an über dieKuwenbeartel der Operation bei den verſchiedenen Erkrankungen

dieſes Organs Da nach der Be engrng des Redners die Ge
ſährlichkeit dieſer Operation bisher überſchätzt worden iſt tritt
er für Ausrottung der P in den Fällen ein in denen eine
weſentliche Beſſerung des A r ndens durch ſie zu erwarten iſt insbeſondere auch bei Milzgeſchwülſten die in ihrem
Gefolge eine Lebererkrankung befürchten laſſen Zum Schluß
ſtellt Herr Brentano Berlin eine Kranke vor bei der er

rn ehe der er runter dem Zwerchfell gelegenen Eiterſack enAls die der Ertkankung vermuthet er den Diurchorlch
eines Magengeſchwürs

J

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Kaiſer hat jüngſt im Park von Sansſouci ein

Modell zu einem Denkmal Friedrich s des Großen be
ſichtigt Bei der großen Fontäne dort befindet ſich zwar ſchonſeit 1865 ein von Korgarini und Barrata in Carrara in Marmor

gemeißeltes lebensgroßes Reiterſtandbild Per des Großen
der Kaiſer hat aber jetzt den Bildhauer Profeſſor Uph nes be
auſtragt genau nach deſſen vor einiger Zeit enthülltem Stand
bild Friedrich s des Großen in der Siegesallee eine Kopie aber
nur in Lebensgröße herzuſtellen

Ein Krebsthier als Schmarotzer im menſch
lichen Auge Es giebt in den warmen Gegenden der Erde
hier und da eine Augenkrankheit die durch einen Wurm ver
anlaßt wird der lebend in das Auge gelangt und dort ein ört
liches Leiden hervorruft Derartige Fälle ſind zwar nicht ſehr
hänfig aber doch in der ärztlichen Litteratur allgemein bekannt
Eine ganz einzigartige Augenkrankheit dagegen bei der auch ein
kleines Thier die Rolle des Erregers ſpielt wurde kürzlich bei
einem Fiſchhändler in London gefunden Dieſer Mann kam
eines Tages in die Augenklinik von Weſt London und klagte
über einen heftigen Reiz in ſeinem linken Auge der auch nach
einer Behandlung von mehreren Tagen nicht gebeſſert wurde
Er vermochte ſich nicht zu entſinnen daß ihm irgend etwas in
das Auge geflogen wäre und glaubte vielmehr daß er ein
Geſchwür auf der Hornhaut hätte Der Arzt fand bei der
Unterſuchung eine kleine ovale Blaſe von etwa 2 mm Durch
meſſer an dem oberen Rande der Hornhaut Der innerſte Theil
des Bläschens ragte leſcht hervor und bildete wie der Arzt
ſich ausdrückt ein niedriges rundſpitziges Kopje von einer
ſchmalen Grube umringt Die Maſſe ſchien kleine weiße Flocken
in einer Kapſel eingeſchloſſen zu enthalten Bei Anwendung
von Fluorescin färbte ſich das ganze Bläschen grün Da jede
andere Behandlung erfolglos blieb beſchloß der Arzt die Stelle
auf der Hornhaut mit einem kleinen Meſſer aufzukratzen worauf
das Bläschen ſich ſofort ablöſte und der Patient als geheilt
entlaſſen werden konnte Das losgelöſte Hautſtückchen fandte
der Arzt an einen Forſcher erſten Ranges der nun feſſſtellte
daß in dem Bläschen ein Schmarotzer ſteckte und zwar ein
häufig vorkommendes Krebsthierchen das zu der Ordnung der
Kopepoden gehört die ſich vielfach als Paraſiten in Fiſchen
finden Der Fall wurde von dem unterſuchenden Zoologen als
beſonders intereſſant bezeichnet Das Thierchen ſei zweifellos
ein Fiſchparaſit und könne nicht anders in das Auge jenes
Mannes gerathen ſein als dadurch daß dieſer ſich nachdem er
eben einen Fiſch in der Hand gehabt hatte das Auge rieb
Ob das kleine Weſen das übrigens mit ſtarken Klauen behaftet
iſt in dem Auge des Menſchen noch weiter zu leben vermochte
iſt nicht ſicher feſtgeſtellt worden jedoch glaubte der Arzt eine
Ortsveränderung des Bläschens geſehen zu haben Jm ganzen
ſteht dieſex Fall in der mediziniſchen Erfahrung einzig da

Ein Ausſtellungs clou Zu den Sehenswürdigkeiten
der Pariſer Weltausſtellung wird eine Statue aus ſolidem
14 karätigen Gold von Miß Maud Adam der beliebteſten
Schauſpielerin Amerikas gehören Eine engliſche Zeitung hat
nun über die Dame und ihre Statue folgende hübſche Statiſtik
aufgeſtellt Die goldene Miß Adams koſtet 600,000 die
wirkliche Miß Adams würde 200,000 M koſten wenn man ihr
wirkliches Gewicht in Gold berechnete die goldene Miß Adams
wiegt 700 Pfund die wirkliche Miß Adams 100 Pfund die
goldene Miß Adams iſt 6 Fuß hoch die wirkliche Miß Adams
iſt 5 Fuß hoch

Es dürfte an der Zeit ſein die Abſtellung eines Be
dürfniſſes anzuregen das ſchon längſt erkannt aber bis jetzt bei
uns in keiner Weiſe befriedigt wurde obgleich letzteres in
England in vorbildlicher Weiſe ſchon der Fall iſt Es handelt
ſich um die Heranbildung und Anſtellung von Ge
ſundheitsingenieuren in England als sanitary ingeneers
längſt bekannt und bewährt Man baut heute Krankenhäuſer
die nachträglich den Anſprüchen der Hygiene nicht genügen beim
Anlegen von Cloſets Waſſerleitungen uſw iſt der tüchtigſte
Techniker oft aus Mangel an diesbezüglichen Kenntniſſen nicht
imſtande Fehler in geſundheitlicher Hinſicht zu vermeiden
während beim Hinzuziehen eines Hygienikers dieſer in das
Techniſche nicht genug Einblick hat um ein exaktes Zuſammen
arbeiten zu ermöglichen Es handelt ſich darum mit der
Hygiene genügend vertraute Jngenieure heranzubilden und auf
dieſe Weiſe allen Mißſtänden abzuhelfen Eine dvaſſende Ge
legenheit dieſe Neuerung zu ſchaffen wäre die Einführung des
Doktorats für Jngenieure Zu den übrigen Diplomprüfungen
käme eine ſolche für Geſundheitsingenieure die vor allem im
ſtädtiſchen Dienſt lohnende en finden würden und
hier in jedem Fall den Vorzug vor ihrem nicht hygieniſch
techniſch gebildeten Kollegen haben müßten Jn fachmänniſchen
Kreiſen hat man den Zuſammenhang zwiſchen Technik und

re ſchon mehrfach erkannt und gekennzeichnet die Berück
tigung dieſes Zuſammenhanges in der Praxis ſollen dieſe

eilen anregen Die Sache iſt klar und auch für den Laien
leicht zu überſehen Doch weiſen wir noch hin auf ürtheile von
kompetenter fachmänniſcher Seite die dieſer Anregung ein
größeres Gewicht zu verleihen imſtande ſind Profeſſor Rietſchel
von der techniſchen Hochſchule ſprach ſich in einer Rede über
dieſen Gegenſtand dahin aus daß Jngenienre Hyglene treiben
müßten Der Rektor derſelben Änſtalt Profeſſor Riedler
betont in ſeinem der Hochſchule gen idmeten großen techniſchen
Werk wiederholt den Zuſammenhang zwiſchen Technik und
vaiene und in einer Verſammlung des Vereins deutſcher
S in Berlin wurde ebenfalls wiederholt hierauf hin

e eſen wie auf die Nothwendigkeit geeignete Neuerungen zu
en Die oben vorgeſchlagene Einführung einer Diplom

prüfung für Vennele wäre wie das engliſche Vor
bild beweiſt und fachmänniſches Urtheil beſtätigt jedenfalls die

ignetſte Art und Weiſe einer ſo hen Forderung der
atſachen zu genügen Hvaiepiß e Vorleſungen und Uebungen

23 an unſeren l r afgienre das müßte aufs
nellſte e t wer entlich nimmt man von dieſer

Anregungen S als in fachmänniſchen Kreif
eiteren

gende Nottz

a Kinder des Arbeiters Richter bewieſene Unerſchrocken

dienſt in Dorndorf wurde durch einen eigenthümlichen

heit und an maßgebender Stelle n die

Reſte des Diluviglmenſchen hat Prof Gorga
novic Kramberger Direktor des eſchen Nationalmuſeums in Ag ram den ie aus einern Nummer 3 des Korreſpondenzbia tes der deutſchen Geſell
ſchaft für Anthropologie und Ethnologie und Urgeſchichte ver
öffentlichten Zuſchrift des Genannten an Prof Johannes Ranke
u erſehen iſt fand er im September vorigen Jahres imdiliwialen Sande von Krapina im nördlichen Kroatien
bers und Schädelknochenreſte ſowie Zähne von Menſchen
nebſt Steinwerkzeugen ſcharfkantigen Geſteinsſtücken von Jaspis
und Opal in Gemeinſchaft mit Knochen des wollhaarigen Nas
orns Rhinoceros tichorbinus des Urſtiers Bos primigenius des
öhlenbären des Bibers und anderer Thiere Die Art und
eiſe wie dieſe Reſte in der 8,5 m hohen Sandſchicht vor

tertiären mioränen Urſprungs entſtanden iſt ſchließt jede Zu
fälligkeit aus Jm ganzen wurden über tauſend Knochenſtücke
efunden Dieſe große Zahl von Menſchen und Thierreſten
owie die beträchtliche Menge von Steinwerkzengen machen im

Verein mit der Art ihres Vorkommens die Fundſtelle von Kraping
zu einem der bemerkenswertheſten von allen Fundorten des
Dilnvialmenſchen

Provinzialnachrichten

Niemberg Saglkreis 19 April Feuer brach in dem
Gehöſte des Gutsbeſitzers Troitſch in dem benachbarten
Petersdorf aus und zwar in einem Stallgebäude in dem ſich
auch die Wohnungen des Verwalters des Schweizers und der
Knechte befanden Die Wohnungen der beiden erſteren brannten
total aus ſo daß nichts eretet werden konnte Die Knechte
bingegen konnten ihre Habſeligkeiten noch rechtzeitig in Sicher
heit bringen

WTZ Zörbig 19 April Arbeitsjubiläum An
erkennung Jn der hieſigen Orgelbau Anſtalt von W Rühl
mann beging der Orgelbauer Hermann Nenubauer ſein
25jähriges Arbeitsjubiläum und wurde vom Prinzipal und
Kollegen reich beſchenkt Jn Zöberitz erhielt der Arbeiter Leh
mann für die am 4 Februar d J bei der Rettung der ins Eis

eit eine Geldprämie von 30 M und der Schneidermeiſter
Hennicke in einem beſonderen Schreiben die Anerkennung
ſeitens des Regierungspräſidenten ausgeſprochen

Weißenfels 19 April Regierungspräſident
Frhr v d Recke war geſtern hier anweſend um ein
größeres Terrain an der Langendorfer und Beuditzſtraße das
als Villenkolonie ausgebaut werden ſoll zu beſichtigen

Weiſenfels 19 April Einen Stafettenlauf
veranſtaltet am kommenden Sonntag nachmittag die hieſige
Sportvereinigung Allemania von hier nach Merſeburg Die

n Strecke denken die am Laufe betheiligten Herren
u 1/ Stunde zurückzulegen und werden ſie in der Nähe des
Bahnhofes am Endziele um /45 Uhr nachmittags erwartet

Nanmburg 19 April Der Vormittagsgottes
Zwiſchenfall geſtört Während der Geiſtliche den Gottesdienſt
abhielt hatte ſich eine Geſellſchaft zur Aufnahme einer Geſammt
photographie gleich neben der Kirche gruppirt ſo daß die Kirchen
beſucher ihr Augenmerk auf jene Stelle richteten Während der
Photograph in voller Thätigkeit war erſchien plötzlich der

r herbeigeholte Hüter des Geſetzes der die Angelegen
eit notirte

Theiſten 19 April Als zärtlicher Gatte zeigte
ſich am 2 Oſtertage ein Arbeiter hier indem er ſeine beſten

Wirthſchaftsſtücke zerſchlug und ſeine Ehefrau derart miß
handelte daß ſich die Polizei einmiſchen und den Wütherich feſt
nehmen mußte Jm Amtsgefängniß jedoch ſetzte er ſeine Zer
ſtörungen fort weshalb er durch den Amtsdiener dem Gerichts
gefängniß in Zeitz zugeführt werden mußte

J Heringen 19 April Unglücksfall Der Landwirth
Louis Sickel war geſtern mit anderen beſchäftigt Möbelſtücke
aus einem Wageu in einen Gepäckwagen zu verladen Durch
einen rangirenden Güterzug wurde eine abgeſtoßene Lowry mit
ſolcher Heftigkeit auf den zur Verladung beſtimmten Wagen
bugſirt daß er in Bewegung geſetzt wurde Ein in dieſem
Augenblicke nur erſt zur Hälfte beförderter Schrank quetſchte den
unglücklichen Mann zwiſchen den ſtehenden und den in Be
wegung gerathenen Wagen wodurch S ſich ſchwere innere Ver
letzungen zugezogen hat die das Schlimmſte befürchten laſſen

S Genthin 18 April Das Hoch waſſer der Elbe hat
die Wieſen und Felder bei Jerichow weithin überſchwemmt an
den gefährdeten Stellen des Dammes ſind umfaſſende Vorſichts
maßregeln getroffen Der Höhepunkt des Waſſerſtandes ſcheint
vielleicht infolge des Dammbruches bei Dommißſch überſchritten
Die Schädigung der Fluren iſt erheblich

K Erfurt 19 April Schwarze Pocken Vorgeſtern
wurden durch den Arzt Dr med Wicht bei dem 3 Monate alten
Kinde der Sachſengängerin Kotalla aus Ruſſiſch Polen die auf
dem Gute Schadderode thätig iſt die ſchwarzen Pocken feſt
geſtellt Geſtern begab ſich Sanitätsrath Dr Heydloff nach dort
und ließ ſofort das hoffnungslos darniederliegende Kind nach
dem hieſigen ſtädtiſchen Krankenhauſe transportiren Die Mutter
begleitete ihr Kind freiwillig Dieſe ſowie ſämmtliche Bewohner
Schadderodes etwa 25 ſind geimpft worden Außerdem würde
das Verbrennen der Mobilien und Kleidungsſtücke der Kotalla
ſowie die ſorgfältige Desinfektion deren Wohnung angeordnet

S Quedlinburg 19 April Einführung Heute fand
durch den Geh Oberregierungsrath Dr Troſien aus Magdeburg
in der Aula des hieſigen königlichen Gymnaſiums die feierliche
Einführung des zum Direktor des Gymnaſiums ernannten
Schulraths Prof Dr Ritter aus Rudolſtadt ſtatt

Zerbſt 19 April Deſerteur Anpflanzungen
Ein fahnenflüchtiger Kanonier mit Namen Ernſt J hatte ſich
auf der hieſigen Wache gemeldet Er war von dem in Burg
garniſonirenden Feldartillerie Regiment flüchtig aber des Um
herwanderns bald müde geworden Noch am Tage ſeiner
Meldung wurde er von hier wieder nach Burg transportirt
Um als Soldat nicht ſofort erkannt zu werden hatte J das
Leder von ſeiner Reithoſe abgetrennt Geſtern iſt die
Böſchung an der Freinuthe vor dem Haidethore mit Koniferen
durchſprengt mit Birken und Buchen bepflanzt worden Die
ſtädtiſchen Anlagen werden dadurch um eine ſchöne Partie
reicher Vor Jahren diente dieſe Stätte noch als Abladeplatz
für Unrath aller Art Die gleiche Bepflanzung wird laut
Extrapoſt noch in dieſer Woche die Böſchung an der Stadt
re vom Breiteſtraßenthor bis an den Hoſpitalgarten er

alten
Beruburg 19 April Das Kreuz vom Thurme der

Nikolaikirche mußte herabgenommen werden da es herab
zuſtürz en drohte

Coswig 19 April Ertränkt Die 80jährige Wittwe
Lehmann am Flieth wohnhaft hat ſich an der Elbwallſchleuſe
ins Hochwaſſer geſtürzt und iſt ertrunken

Rudolſtadt 19 April Mord Frauen fanden oberhalb
von Oberweißbach in einem kleinen Wäldchen ungefähr 150
Schritt von der nach Knursdorf führenden Straße den Leichnam
der 28jährigen ledigen Minna Himmelreich Alle Anzeichen
deuten auf einen Mord hin So befinden ſich am Halſe
Strangulationsmerkmale und über den Augen ein Hieb der an
ſcheinend von einem ſtumpfen Jnſtrument berrührt Auch war
der Ermordeten ihre Schürze in den Mund geſtopft Von dem
Mörder fehlt bisher jede Spur Ueber den Grund der Er
mordung kurſiren die verſchiedenſten Gerüchte Man glaubt daß

E welche in Kürze einem Kinde das Leben zu

auf den 3 Oſterfeierta

kommen die durch Verwitterung einer überhängenden Felswand V

E Koburg 18 April Schlägerei omentſtand in einer Bierwirthſchaft in
dem benachbarten Dorfe Birkach zwiſchen Burſchen aus
Schney und Unterſiemau eine gewaltſge Schlägeret bei welcher
nicht nur mit Knütteln Stühlen und Maßkrügen zugeſchlagenwurde ſondern auch das Meſſer wieder eine doh ſpiekte
Einige Theilnehmer wurden dermaßen zugerichtet daß ſie
mittels Wagen nach Hauſe geſchafft werden mußten Jn der
Wirthſchaft wurde von den Zurückbleibenden alles demolirt und
die Fenſter eingeſchlagen ſo daß dem Wirth ein ganz erheblicher
Schaden erwachſen iſt

Altenburg 19 April Selbſtmörder Geſtern verſuchte ſich ein hieſiger Verſorgungsbäusler der beim Straßen
reinigen beſchäftigt war im Pauritzer Teiche zu ertränken

orübergehende machten ſchnell einen Kahn flott und brachten
den Selbſtmordkandidaten nachdem dieſer bereits bis zur Mitte
des Teiches getrieben war wieder ans Ufer

Lucka 19 April Tödtlicher Sturz Jn Berndorf
ſtürzte der 73 jährige Handarbeiter Wermann von einer hohen
Leiter und fand dabei ſeinen Tod

Den böswilligenHohenſtein Ernſtthal 19 April
reſp ſäumigen Steuerzahlern geht man hierorts
ſowie in den Nachbardörfern jetzt ganz energiſch zu Lelbe Das
bisherige Geſetz wonach dieſen ſäumigen Abgabenpflichtigen
der Beſuch von öffentlichen Vergnügungsorten
Schankſtätten und Tanzlokalen verboten war bezog ſich nur

auf dieſen Ort von dem das Verbot ausging Somlit hatten die
Reſtanten immer noch leichtes Spiel ſie gingen einfach auf den
nächſtliegenden Ort und zechten dort Kein Menſch konnte ſie
dortſelbſt wegweiſen reſp zur gyseig bringen Vom 1 Mai
ab wird jedoch die Sache anders unſere Stadt hat mit den
Landgemeinden Oberlungwitz Hermsdorf Kuhſchnappel Falken
Langenberg Meinsdorf und Tirſchheim ſich zu einem
Verbande vereinigt und ein Regulativ aufgeſtellt wonach
denjenigen ſäumigen Abgabenpflichtigen die in einer
Gemeinde vom Beſuche öffentlicher Vergnügungsorte aus
geſchloſſen ſind auch in den übrigen Gemeinden der Beſuch
dieſer Vergnügungsorte ohne weiteres verboten ſein ſoll Das
Regulativ iſt von der Kreishanptmannſchaft Zwickau genehmigt
worden und tritt am 1 Mai d J in Kraft Unſere Stadt

n t z Z über 150 ſäumige bezw bös willige Steuerzahler
aufzuweiſen

Ronueburg 19 April KVeim Spiel verunglücktAls ſich die ſchen Kinder Knabe und Mädchen damit be
luſtigten auf einem Handwagen ſich die ſteilen Siebenberge
hinabrollen zu laſſen verlor der das Gefährt lenkende Knabe
die Herrſchaft über das Gefährt ſo daß der Wagen mit ſeinen
Jnſaſſen unter einer Barrière hindurchſauſte und zwei Meter
hoch auf das Straßenpflaſter hinabſtürzte Die Verletzung
des Mädchens iſt beſorgnißerregend während der Knabe
mit dem bloßen Schrecken davonkam

Leipzig 19 April Unterſuchung auf Feuer
ſicherbeit Wie wir ſchon mittheilten werden ſeit einiger
Zeit ſämmtliche größeren Wagrenhäuſer ſowie kaufmänniſchen
und gewerblichen Betriebe in Bezug auf ihre Feuerſicherheit
von einer beſonderen ſtädtiſchen Kommiſſion unterſucht Bisher
ſind 42 ſolcher Betriebe unterſucht worden und die Kommiſſion
hat ſchon mehrfach Veranlaſſung zur Vorſchrift von Maßregeln
gefunden die ihr zur Erhöhung des Feuerſchutzes erforderlich
erſchienen Allerdings ſind auch von den Beſitzern der Anlagen
in einigen Fällen Einwendungen aus techniſchen Gründen der
verſchiedenſten Art erhoben worden über welche die zuſtändige
Behörde zu befinden haben wird Reviſionen in noch aus
gedehnterem Maße ſind übrigens für die nächſte Zeit in Aus
ſicht genommen

Leipzig 18 April Fehlbetrag bei einer Orts
krankenkaſſe Die hieſige Ortskrankenkaſſe, die rund
126,500 Mitglieder zählt hatte im vorigen Jahre eine Einnahme
von 3,617,650 M und eine Ausgabe von 3,713,294 ſo daß
ein Fehlbetrag von 95,644 M zu decken war Das Vermögen
der Kaſſe bekrug am Jahresſchluß 2,380,230 M Die hohen
Ausgaben wurden durch eine beſonders große Zahl von Er
krankungen bedingt

S Leipzig 19 April Das Werfen mit Steinen hat
wieder einmal ein blühendes Menſchenleben gefordert
Der 14jährige Schulknabe Grasmay wurde von einem unbekannt
gebliebenen Knaben durch einen Steinwurf ſo ſchwer am Kopfe
verletzt daß er im Krankenhaus verſtorben iſt

Zwickau 19 April Vermächtniß Die Rentnerin
Frl Chriſtiane Karoline Rau hat der Stadt zu wohlthätigen
Zwecken 30,000 M vermacht

Schwarzenberg 19 April Die Dynamit Exploſion
auf der Grube Herkules Friſch Glück bei Waſchleithe hat
ein drittes Opfer gefordert da auch der 22 Jahre alte Berg
arbeiter Hartmann aus Haide in Zwickan ſeinen Verletzungen
erlegen iſt

Zittau 19 April Kindesmord Das 19 Jahre alte
Dienſtmädchen Scharf aus Reichenau hat in der Wohnung
ihrer Dienſtherrſchaft heimlich geboren das Kind ſofort mittels
eines Strickes erwürgt und unter ihrer Wäſche verſteckt Da
das Mädchen in das hieſige Krankenhaus hat gebracht werden
wen ſo iſt die Sache ruchbar und das Kind gefunden
worden

u der Nacht v

Vermiſchtes
Von der vielfeitigen Begabung des Kaiſers weiß die

Lübecker Eiſenbahnztg ein neues Beiſpiel zu erzählen Es
war auf der Fahrt von Bremen nach Helgoland Der Kaiſer
plauderte mit einem in der Fachwelt allbekannten Techniker auf
deſſen Erfahrung er große Stücke giebt Plötzlich fragte der
Kaiſer Was halten Sie von den Lübecker Kanalſchleuſen
Der Gefragte antwortete daß dieſelben nach ſeinen Jnformationen
ſich gut bewähren ſollten Näheres könne er aber noch nicht
ſagen Nun ließ fich der Kaiſer Papier und Bleiſtift bringen
und zeichnete dem Techniker Strich für Strich eine Lübecker
Schlenſe Syſtem Hotopp hin und ſetzte dabei genau die Einzel

ne diſes Banwerks auseinander Die Umgebung war einfach
tumm

T Ileber die Fahnen der Artillerie iſt noch zu erwähnen
daß der preußiſchen Artillerie als Anerkennung für ihre tapfere
Haltung in den Feldzügen von 1313,/15 laut Kabinets Ordre
König Friedrich Wilhelm III an den als General Jnſpekteur
an der Spitze der Artillerie ſtehenden Prinzen Auguſt vom
26 Mai 1816 Fahnen verliehen wurden der Garde Artillerie
Brigade eine ſogenannte Leibfahne mit weißem Grunde den
übrigen 8 Artillerie Brigaden Fahnen mit ſchwarzem Grunde
Die 1866 und 1867 neugebildeten 3 Artillerie Brigaden Nr 9
10 und 11 erhielten am 3 Juli 1867 Fahnen von derſelben Be
ſchaffenheit wie ſolche die beſtehenden Artillerie Brigaden bereits
hatten Dieſe Fahnen waren gemeinſames Eigenthum der
Artillerie Brigaden welche bis zu der 1872 erfolgenden Tren
nung von Feld und Feſtungs Artillerie von dieſer Zeit an
Fuß Artillerie benannt beide Artillerie Gattungen umfaßten

ie Fahnen ſollten nur dann mitgeführt werden wenn die
Artillerie ohne Geſchütze in der Parade ſtand Von einem Mit
nehmen der Artillerie Fahnen ins Feld kann bei der Gefechtsart
dieſer Waffengattung gar keine Rede ſein Wohl aber erhielten
auch die Fahnen der Artillerie die Auszeichnungen welche den
Feldzeichen der übrigen Truppentheile nach beendigtem Kriege
verliehen wurden Auch Wer und Pioniere führen im Felde
keine Fahnen mit ſich Wenn zur Nagelung und Weihe der
alten bezw erneuten Fahnen der 18 April der Tag der Er
ſtürmung der Düppeler Schanzen im Jahre 1864 auserſehen
iſt ſo geſchah dies wohl ans dem Grunde weil die preußiſchermord lchſchenken e das Opfer ihres Fehltritts geworden iſt Artillerie in hervorragender Weiſe an dem 1864er Feldzuge be
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ſligt war Die Arlillerie bewahrte auch in dieſem KriegePeen alten Ruhm ſie ging h drauf wo es galt und hielt
feſt und muthig im heftigſten feindlichen Feuer aus Die Feld
und Feſtungs Artillerie haben ſich gleich große Verdlenſte
erworden die Artillerie hat mit den übrigen preußiſchen
Truppen zuſammen bewieſen daß auch ein von kurzen Er
eigniſſen 1848/49 abgeſehen faſt fünfzigjähriger Friede bie
Kriegsfähigkeit des preußiſchen Heeres nicht vermindert hatte
Die Erſtürmung der Düppeler Schanzen am 18 April 1864
eine glänzende Waffenthat verſchaffte der preußiſchen Armee
neuen Kriegsruhm An dem Falle der berühmten ſtarken
Düppelſtellung mit ihren als Meiſterſtück der Fortifikation anzu
ſehenden Schanzen hat die Artillerie beträchtlichen Antheil denn
mir durch eine längere Belagerung und Beſchießung konnten
die Düppeler Schanzen ſchließlich genommen werden Am
18 April verfeuerke die preußiſche Artillerie aus den vor derDüppelſtellung in Poſition befindlichen 188 Geſchützen 8590 Schuß

Aber auch an dem Sturm auf die Düppeler Schanzen war die
ürtillerie direkt betheiligt denn jeder der ſechs Sturm Kolonnen
war eine Anzahl Kanoniere unter Führung eines Offiziers zu
getheilt um die feindlichen Geſchütze in den zu nehmenden
Schanzen zu bedienen

Die Situgtion für den neuen Harmloſen Prozefſit der
infolge der Aufhebung des erſten Urtheils ſtattzufinden ha t ſt
in vleler höchſt intereſſant Das Urtheil des Reichs
erichts hebt ſo ſchreibt das B das freiſprechende Erkennentß der Berliner neunten Strafkammer mit einer der
artigen Begründung auf daß eine Verurtheilung der An eklagten
in einer neuen Verhandlung zum mindeſten höchſt wahrſcheinlich
elten muß Die vier Angeklagten für die neue Verhandlung
ind der Regierungsreferendar a D und ehemalige Leutnant der

Referve Dr jur Bruno v Kayſer der ehemalige Leutnant
der GardeFeldartillerie Hans v Kröcher der ehemalige

Bankangeſtellte v v Schachtmeyer ſowie der Kauf
mann Hermann Wolff Die drei Erſtgenannten ſigurirten
ſchon in dem erſten Prozeß der ſich in der Zeit vom 2 bis
21 Oktober vor der neunten Strafkammer des Landgerichts 1
Berlin abſpielte als Angeklagte während Wolff damals außer
Tandes war und erſt nach erfolgter Freiſprechung der drei
übrigen Angeklagten zurückkehrte Das Urtheil des Reichs
gerichts vom 10 April das die neue Situation ſchafft iſt den
ÄAngeklagten und ihren Vertheidigern noch nicht zugeſtellt und
erſt nachdem dies erfolgt ſein wird dürſten die Vorbereitungen
für das neue Verfahren beginnen Mit Schwierigkeiten wird
ſchon die Ladung der Angeklagten verbunden ſein v Kayſer
iſt ſeit Monaten nach Braſilien ausgewandert und wenn er
auch ſeinem Vertheidiger Juſtizrath Sello mitgetheilt hat er
ſei bereit einer eiwaigen Ladung Folge zu leiſten ſo geſchah
dieſe Miitheilung doch bevor das Reich s gericht ein ſo ver
nichtendes Verdikt über die von der Strafkammer Freigeſprochenen
gefällt hatte Man wird infolgedeſſen annehmen können daß
v Kayſer es vorziehen wird Braſilien zur Zeit nicht zu ver
laſſen zumal da er ſeine großen Spielgewinne dort außer
ordentlich lukrativ angelegt haben ſoll v Kröch er befindet ſich
zur Zeit an der Riviera Daß er die Abſicht hat von neuem
die Anklagebank zu betreken muß faſt noch zweifelhaſter er
ſcheinen da das Reichsgericht gerade die Begründung ſeiner
Freiſprechung durch die Strafkammer als rechtsirrthümlich be
zeichnet hat Seine Vermögensverhäliniſſe ſind aber wie auch
die Verhandlungen ergaben ſehr glänzend und geſtatten ihm
überall als Kavalier zu leben abgeſehen von Deutſchland
So bleibt nun nur der durch die Beweisaufnahwe im Oktober
am wenigſten belaſtete v Schachtmey er übrig und an ſeiner
Seite wird der Kaufmann Wolff auf der Anklagebank Platz
zu nehmen haben der an dieſem Ort kein Neuling mehr iſt Es
würde unter dieſen Umſtänden dem Gericht nichts anderes übrig
bleiben als die Anklage gegen v Kayſer und v Kröcher abzu
trennen und nur gegen v Schachtmeyer und Wolff zu verhandeln
da in dieſem Falle die Verhandlung gegen Abweſende ſtraf
prozeſſualiſch nicht möglich iſt Die Konſequenz des Nicht
erſcheinens der Angeklagten v Kayſer und v Kröcher würde
ſelbſtverſtändlich der Erlaß eines Steckbriefes gegen ſie ſein

z Das Auftreten der Peſt iſt ein ſchwerer Schlag für
den Handel Sidneys und gerade jetzt um ſo fühlbarer als
die Ausführ Auſtraliens infolge des ſüdafrikaniſchen Krieges
eine Höhe erreicht hat wie kaum je zuvor Den Nutzen haben
zunächſt die noch nicht verſeuchten Kolonien Viktoria Queens
land und namentlich Neuſeeland dieſes ſpannt alle Kräfte an
um den übrigen den Rang abzulaufen in den Staatswerkſtätten
wird ununterbrochen Tag und Nacht gearbeitet Jn Melbourne
wird jedes von Sidney oder Adelaide kommende Schiff von
oben bis unten durchräuchert aber wie wenig zuverläſſig das
Mittel iſt beweiſt die Thatſache daß man dort jüngſt am Quai
zwei todte Ratten fand die zahlloſe Peſtbacillen aufwieſen
Hier in Sidney hat eine gründliche Reviſion Zuſtände auf

edeckt die geradezu unglaublich ſind Den Chineſen wirft manUnreinlichtett als hervorſtechendſtes Laſter vor aber in manchen

Theilen Sidneys ſieht es trotz Kanaliſirung und Waſſerleitung
ſchlimmer als in den ärmſten Quartieren einer chineſiſchen Groß
ſtadt aus ſtarben hier doch im letzten Jahre allein an Typhus
über 800 Menſchen

Letzte Nachrichten
Altong 19 April Der Prinz von Wales traf heute

abend 102/ Uhr auf der Durchreiſe nach London auf dem
hieſigen Bahnhofe ein wo er vom Kaiſer und dem Prinzen
Heinrich herzlichſt empfangen wurde Der Kaiſer war kurz
zuvor durch Sonderzug angekommen Prinz Heinrich bereits
um 71 Uhr Auf dem Bahnhofe befand ſich eine kriegsſtarke
Compagnie mit Fahne und Muſik Die Ankunft des Kaiſers
erfolgte unerwartet ſo daß die Ehrencompagnie welche den
kaiſerlichen Sonderzug bei Ankunft im Rücken hatte erſt zum
Kaiſerzuge Front machen mußte Nach herzlicher Begrüßung
begaben ſich der Kaiſer Prinz Heinrich der Prinz von
Wales nebſt Gefolge in das Fürſtenzimmer wohin aus dem
kaiſerlichen Sonderzug Körbe mit Eßwaaren und Getränken
geſchafft wurden Nachdem man geſpeiſt hatte begleitete der
Kaiſer und Prinz Heinrich den Prinzen von Wales zum
Kölner Zug Zum Abſchied küßten ſich die fürſtlichen Herr
ſchaften wiederholt Der Kaiſer kehrte unmittelbar darauf
nach Berlin Prinz Heinrich nach Kiel zurück Der Auf
enthalt des Prinzen von Wales dauerte dreiviertel Stunden

Berlin 19 April Die für die Ausſchmückung der
Straßen Berlins anläßlich des Beſuches des öſter
reichiſchen Kaiſers vom Magiſtrat geforderte Summe
von 50,0060 Mark wurde von der Stadkverordteten
verſammlung mit 94 gegen 20 Stimmen bewilligt
Dagegen ſtimmte außer den Sozigldemokraten nur ein Stadt
verordneter

Verlin 19 April Die früheren Direktoren des Vereins
zur Begründung palriotiſcher Anſtalten und von Veterauen
und Jnvalidenheimen Fiſcher und Föllmer ſind wegen
fortgeſetzter Un terſchlagung verurtheilt und ſofort
in Haft behallen worden Fiſcher erhielt wegen Unter
ſchlagung und mehrfachen Betrugs 2 Jahre Gefängniß
n Föll mer wegen Unterſchlagung und Urkundenfälſchung
I Jahre Gefängniß und beide 2 Jahre Ehrenrechts

verluſt zuerkannt Je 3 Mongte wurden ihnen auf die Unter
ſuchungshaft angerechnet

Berlin 19 April Der König von Schweden iſt geſternabend r eingetroffen und vom ſchwediſchen Miniſter und den
Mitgliedern der ſchwediſchen Geſandtſchaft empfangen worden
Von einem öffentlichen Empfange hatte man abgeſehen da der
König im ſtrengſten Jncognito reiſt Er wird ſofort nach
Northampton 10 Meilen von London abreiſen wo augenblicklich

e e Mohlin mit ihrem an Tuberkuloſe leidenden Sohne ſich
efindet

Berlin 19 April Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts
v Podbielski iſt aus Jtalien zurückgekehrt

Berlin 19 April Der bisherige Konſul von Niearagua
Otto Schiffmann iſt zum Generalkonſul von
Nicaragua in Berlin ernannt worden

Berlin 19 April Jn der Medenwaldt ſchen Mord
affäre ſind heute der in demſelben Hauſe wohnende Tiſchler
meiſter Gluth ſowie deſſen beide Söhne Georg und
Willy verhaftet worden Das Belaſinngsmaterial verdächtigt
namentlich den Willy Gluth ſchwer und auch der Vater wird ſich
von gewiſſen Verdachtsgründen zu reinigen haben Der Ver
haftung war eine eingehende Hausſuchung in der Medenwaldt ſchen
ſowie in der Gluth ſchen Wohnung vorangegangen Das Ergebniß
war belgſtend für die Beſchuldigten

Berlin 19 April Nach Mittheilung des Kaiſerlichen Geſund
heitsamts iſt die Maul und Klauenſeuche unter Rindern

d Schweinen des hieſigen Central Viehhofes heute er
loſchen

Dresden 19 April Die Zweite Kammer nahm in ihrer
heutigen Sitzung einſtimmig einen Beſchlußantrag an die könig
liche Staatsregierung zu erſuchen dem nächſten Landtage
einen Geſetzenkwurf über die Beſtener ung der Waaren
häuſer vorzulegen

Brandeunburg 19 April Dem Bürgermeiſter Hammer iſt
der Titel Oberbürgermeiſter verliehen worden

Bremerhaven 19 April Nachmittag 1 Uhr trat das
Cadettenſchulſchiff Herzogin Sophie Charlotte ſeine
erſte Reiſe an die nach Philadelphia und von dort nach Yoko
hama gerichtet iſt Der Abfahrt wohnte der Protektor des
Schulfchiffes der Erbgroßherzog von Oldenburg bei
Außer der Beſatzung befinden ſich 45 Cadetten und 7 Schiffs
jungen aus allen Theilen Deutſchlands an Bord Der Erb
großherzog hielt an die Cadetten eine Anſprache in der er ſie
ermahnte jederzeit ihrer Pflicht eingedenk zu ſein um dem
deutſchen Namen und der deutſchen Manneszucht draußen in
fernen Landen Ehre zu machen Die Rückkehr des Schiffes iſt
in etwa 14 Monaten zu erwarten

Hoheneibe 19 April Jn Niederöls ſetzte ſich der Ab
hang des Brandelberges in Bewegung Das Rutſchterrain
umfaßt eine Fläche von etwa 10 Hektar Sicherungsarbeiten ſind
vorgenommen worden Es iſt Gefahr vorhanden daß bei an
haltendem Regen wetter das Rutſchterrain in die Elbe hinein
ſtürzt was eine bedeutende Rückſtauung des Waſſers verurſachen
und die Häuſer bedrohen würde

Rathenotv 19 April Der General der Kavallerie von
Roſenberg iſt heute mittag geſtorben

Köln 19 April Der Köln Volksztg zufolge ſind beim
Löſchen eines holzbeladenen Schiffes der Firma Albert Maſſen
in Duisburg vier Arbeiter verunglückt Zwei ſind
todt einer ſchwer einer leicht verletzt

München 19 April Jn Vertretung des Prinzregenten wird
ſich Prinz Leopold zur Feier der Großjährigkeit
des Kronprinzen am 6 Mai nach Berlin begeben
Prinz Rupprecht reiſt morgen nach Wien um dem Kaiſer
Jraus Zyfef für die Verleihung des Ordens vom Goldenen Vließ
zu danken

München 19 April Die Kammer der Abgeordneten
begann beute die Berathung des Kultusetats Caſſel
mann liberah beſprach die lex Heinze und forderte die Re
gierung auf ihre Stellnngnahme zu derſelben angeſichts der
Proteſtkundgebungen nochmals zu prüfen und für Ab
lehnung zu ſtimmen Miniſterpräſident Frhr v Crailsheim
erwiderte eine endgiltige Stellungnahme der bayeriſchen Regie
gierung ſei erſt nach der 3 Leſung des Entwurfs im Reichstage
möglich Den 8184a halte die Regierung für nothwendig um
ſomehr als ein Bedürfniß für die darin enthaltenen Beſtim
mungen ſchon im Jahre 1892 gefühlt und allſeitig anerkannt
worden ſei Die gegenwärtige Proteſtbewegung ſei daher un
begreiflich Daß ernſte Künſtlerkreiſe ſich der Bewegung ange
ſchloſſen erkläre ſich aus einer unrichtigen Auffaſſung der Trag
weite des Paragravhen Er verhehle ſich indeß nicht daß die
Beſchlüſſe des Reichstags zu einzelnen Paragraphen erhebliche
Bedenken erregen Der bayeriſche Geſandte in Berlin
Graf Lerchenfeld habe ſeine Erklärung ganz im
Sinne der Anſchauung der Regierung abge
geben wenn er auch keinen Spezialauftrag dazu hatte
Solche ſpeziellen Jnſtruktionen gebe es für Bevollmäch
tigte überhaupt nicht Eine Affäre Lerchenfeld gebe
es alſo nicht und eine ſolche habe niemals beſtanden
Jm weiteren Verlaufe der Sitzung bittet der Abgeordnete
Daller Centrum die Regierung dringend bei ihrer Zu
ſtimmung zur lex Heinze zu beharren Abg Deinhard
lib faßt alle Gründe zuſammen welche gegen die lex Heinze
ſprechen und berührt weiterhin den bekannten bayriſchen
Flaggenerlaß Hierauf erwidert Miniſterpräſident Crails
heim der Flaggenerlaß ſtamme aus alter Zeit und ſei noch
niemals beanſtandet worden Seine erneute Einſchärfung im
Jahre 1899 hänge mit einem Ereigniß in einer bayriſchen Stadt
zuſammen das im Mai 1899 geſchehen ſei Mit dem Geburts
tage des Kaiſers habe ſie nicht das geringſte zu thun Es
werde demnächſt ein neuer Flaggenerlaß erſcheinen

Abbaziag 19 April Der König und die Königin von Ru
mänien ſind mit dem Kronprinzen und dem Prinzen
Karol hier eingetroffen und feſtlich empfangen worden

BVudapeſt 19 April Das Schloß des Grafen Lonyay
Bodrög olacri wo derſelbe demnächſt mit Gemahlin Aufenthalt
nehmen wollte iſt bei einem in der Gemeinde ausgebrochenen
Brande ein geäſchert worden

Belgrad 19 April Die Anklage gegen den früheren
Miniſter Tauſchanowitſch in der Angelegenheit der Bank
Beogrdoka Zadruga lautet auf Diebſtahl und
Fälſchüng
Konſtantinopel 19 April Der wegen jungtürkiſcher
Umtriebe ins Ausland t hrete ehemalige Lehrer an der
hieſigen Militärſchule Ali aidar Bey iſt begnadigt
worden und nach Konſtantinopel zurückgekehrt

Paris 19 April Der Bildhauer Falguidsre iſt ge
ſtorben

London 19 April Kaiſer Wilhelm ſoll die Pathen
ſtelle bei dem letztgeborenen Sohne des Herzogs von
York übernommen haben wird ſich aber vertreten laſſen

London 19 April Nach einer heute veröffentlichten Ver
ordnung des Landwirthſchafts und Ackerbauamts muß alles aus
Südamerika nach England kommende Schlachtviehl
innerhalb 36 Stunden

Staaten kommende innerhalb 5 Tagen ausſchließlich des
Tages der Landung geſchlachtet werden

London 19 April Wie verſchiedene Blätter aus Kapſtadt
melden ſagte bei der Unterſuchung über den Verluſt des
Poſtdampfers Mexican einer der Paſſagiere ein
Grubeningenienr aus daß das Verhalten der Mann
ſchaften einfach ſchändlich gewefen ſeki viele Matroſen
ſeien ſinnlos betrunken geweſen Es habe ſich ein Kampf an
Bord entſponnen bei welchem einem Matroſen ein Finger ab
geſchnitten wurde

London 10 April Das Renter ſche Bureau erfährt in
ondon ſeien amtliche Meldungen eingegangen denen zufolge

in dem Gyaman Lande im Nordweſten des Aſchanti
Gebietes die gleichen Unruhen unter den Eingeborenen
wieder ausgebrochen ſeien wie im Vorjahre Die Behörden
träfen Vorkehrungen 300 Mann vom Lugards Regiment
karte its auf dem Marſche von Nigerien nach den Aufruhr

iſtrikten
Stockholm 19 April Der Reichstag bewilligte heute in

gemeinſamer Abſtimmung beider Häuſer 3 Millionen für
Munition und Handfeuerwaffen 12 Millionen für
neue Feldgeſchütze 320,000 Kronen für freiwillige Schützen
vereine und ſtimmte der Erhöhung der Ausgaben für Marine
bauten im Jahre 1901 auf 1,725,000 Kronen zu

New York 19 April 25 Führer der Streikenden
am Crotonfluſſe ſind verhaftet worden unter der Anklage
daß ſie unerlaubter Weiſe Waffen getragen und öffentliches
Eigenthum ſowie das Leben Arbeitswilliger bedroht hätten

Der ſüdafrikaniſche Krieg
London 19 April Aus Prätoria wird gemeldet Die

zum Entſatze von Wepener abgeſandten engliſchen Truppen
unter General Brabant wurden zwiſchen Witteſpruit und
Koesberg von ſtarken Buren Kommandos umzingelt
Wepener kapitulirte angeblich bereits am 15 April
Jn Eagſtlondon ſtockt der Bahnverkehr nach dem Oranje
freiſtaat wieder vollſtändig Es beſtätigt ſich daß die Buren
die Bahnlinie ſüdlich von Springfontein abſchnitten
Aus Lourenço Marquez kommt die Meldung daß ein Buren
kommando nach Norden über den Limpopo vorrückt um die
über Beira kommenden Engländer abzuſchneiden

London 19 April Anhaltende Regengüſſe haben das
Truppenlager bei Bloemfontein überſchwemmt

London 19 April Die wahre Lage im Oranfjefref
ſtaat wird verſchwiegen doch liegt jedenfalls noch keine
authentiſche Nachricht über das Schickſal von Wepener
vor Jm Feldhoſpital von Bloemfontein
Kranke meiſt an Typhus und Dyſenterie

Hoſpitals

London 19 April Aus Maſern wird dem Renter ſchen
Burean vom 18 April gemeldet daß die dortige Gegend
infolge heftiger Regengüſſe ſchwer zu leiden hat Die
Flüſſe ſind alle ausgetreten der Boden iſt aufgeweicht die
Laufgräben ſind mit Waſſer gefüllt

Ladyſmith 19 April Reuter Meldung Die Buren
in Natal ſind uneinig ihre Kommandos ſind über die
Wer zwiſchen dem Sunday Fluß und Dundee verſtreut

a die Buren einen britiſchen Vormarſch längs des Waſch
bank Thales erwarten haben ſie Befeſtigungen angelegt die
ihnen an jedem Theile des Höhenzuges den Widerſtand
ermöglichen Jhr Hauptquartier ſoll Platikulu ſein ihre
Stärke wird mit 15,000 Mann angegeben

Boshof 18 April Reuter Meldung Eine Patrouille
der Kappolizei iſt heute nachmittag mit zwei Wagengeſpannen
Ochſen und 200 Stück Vieh hierher zurückgekehrt Sie hatte
eine kleine Burenabtheilung erblickt die ſich jedoch zurückzog

Brüſſel 19 April Dem pPetit bleu zufolge iſt nicht nur
General Warren telegraphiſch abbe rufen worden ſondern
Lord Roberts ſoll auch die Oberſten Broadwood und
Pilchers ihres Kommandos enthoben haben

Kapſtadt 19 April ReuterMeldung Das Amtsblatt
veröffentlicht folgende Bekanntmachung Da beſtimmte Theile
des als Oranje Freiſtaat bekannten Gebietes von britiſchen
Truppen beſetzt ſind iſt die Zufuhr jeder Art Waaren aus
der Kapkolonie nach dieſen Gebietstheilen wieder geſtattet

New York 19 April Eine Waſhingtoner Depeſche des
New York Herald meldet die Behörden ſeien im Beſitze

einer Jnformation welche ſie überzeuge daß es der in
Europa weilenden Burenmiſſionnichtgelingen werde
eine Macht zur Jntervention im ſüdgfrikaniſchen Kriege
zu veranlaſſen

GHaag 19 April Die Königin empfing heute nachmittag
in beſonderer Andienz die Mitglieder der Südafrika
niſchen Miſſion mit Dr Leyds und Dr Müller Die
Mitglieder der Miſſion mit Dr Leyds und Dr Müller hatten
heute nachmittag eine zweiſtündige Beſprechung mit dem Staats
rath Aſſer Bei der Audienz im königlichen Palais ſtellten
Dr Leyds und Dr Müller die Mitglieder der Miſſion der
Königin vor und ſpäter in einer beſonderen Audienz auch der
Königin Mutter Die Unterredung mit der Königin dauerte
eine Viertelſtunde Die Königin antwortete auf die Anſprache
des Mitgliedes des ausführenden Rathes des Orqgnje Frei
ſtaates Fiſcher ſehr huldvoll Die Mitglieder der Miſſion
ſind von dem Empfange der ihnen von den beiden Königinnen
zu theil wurde ſehr befriedigt
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Handel Gewerbe und Verkehr
Essen 19 April Kohblenmarkt Die Lage des Kohlenmarktes

bleibt unverändert fest
Zur Lage des amerikanischen Fisenmarktes Aus New

Vork 17 April wird gemeldet Die der Eisen industrie ist ver
wicht Präsident Gates von der Steel and Wire Company bestütigte
dass die Gesellschaft zwölf ihrer Etablissements geschlossen habe und
mit Vorräthen überfüllt sei ihre Verkäufe deckten nur ein Drittel der
Produktion Auf anderer Seite behaupteten bestgestellte glaubwürdige
Autoritäten der Eisenbranche dass Fertigeisen nur leicht abgesohwäeht
sei Eine heute abend von gut unterrichteſen Eisenleuten hier erbaltene
Information besagt dass die Lage des Marktes in Roheisen stark sei
Jie Kisen und Sinhblindustrie sei gut besehbaffen doch wird auch von
dieser Seite ein Rückfall von 10 bis 15 Proz vom letztjährigen

unkt zugestanden Die letzten Pittsburger Depeschen sagen Stahl
Euippei seien auf 33 Dollars hera tzet jedoch seien für den Export
Knüppel längst zu 30 Dollars verkauft worden Chicago meldet ab
nehmende Nachfrage für Stacheldraht Der Kurs der Federal Steel
Aktien der vorgestern in New Nork von r auf 49 zurückgegangen
war hat sich gestern wieder auf 428 erbolt

Buenos Aires 18 April Goldagio 127,30
Rio de Janeiro 18 April Wechsel auf London 8

Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 19 April 1900

xc 7 Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieh
Zum Verkaufs I Qual II Qual III Qual

eiandes g b e b a v kauft s
e e So19 Rinder w adavon

3 Fürsen 77 Kühe 28 2 77 Bullep 30 2827 Ealbar GSehate 45 33 35 77
27 Hammel Sechake 7 üe109 Landschweine 49 47 97 12
Geschüftsgang Sott Gesammt Auftrieb dieser Woche 54 Rinder

davon 12 Oehsen 6 Kalben 27 Kühe 9 Bullen 35 Kälber 67 Schafe
188 Landschweine zusammen 344 Sehlachtthiere

Schlachtviehmarkt Leipzig 19 April Marktpreise für 50kg
in Mark erste Notirung für Lebend zweite für Scehlachtgewieht

Anftrieb 157 Rinder und zwar 23 Ochsen 7 Kalben 79 Kühe
48 Bullen 731 Kälber 266 Stück Schafvieh 1390 Schweine, und 2war
1390 deutsehe aus Ungarn zusammen 2544 Thlere

Veisanten Oole
19 April Telegr Schmalz Western steam 7,62Brothers 8,00New Vork

do Rohe und
Antwerpen 19
Hamburg 19 A
BremenArmour shieid

40 41 PfgA pril Abladung

Paris 19 April Sehlussbericht Rüböl ruhbig April 63,00 Mai63,25 Mai Aug 63,75 Cpe her 61,50 S p 4
Wolle Baumwolle

Liverpool 19 April Woehenberteht
Ottfizielle NotirungenAmeriean good ordin S Peru moder good fair

D low middling 55 good eI middling 5 smoth fairgood midd l 5 good fairmmidäl iair 525 M G Broageh goodPernam ar d u nF0o0od kair 5 Bhownuggar good
Ceara fair S fully goodood fair Z 5Hil n uEgyptian brown fair G Oomra good

u sg0o0d fair 7 fully goodS i nePern rough fair Seinde fully goodgood fair 7 2 iner v Good 7 Bengal fully good09 ne 75 25 fine mu moder rough fair 58

Bremen 18 April
deutschen ILloyd
13 Horta passirt

Sohmalz
Rüböl unverzollt fest loco 56 50

19 April Schmalz unverändert Wilcox in Tubs 40 Pfg
ubs 40 Pfg andere Marken

W unverändert Short elear middling loco Plg
Köin 19 April Rüböl loco 60,00

per April 99

r Mai 59 00

Sohiffengohrlohten
Bewegun en der Dampfer der Nord
Kaiser Wilhelm II n New Vork best

Prinz Regent Luitpold 14 v Adel aide n

in Doppel Eimern

S S

I7
2 ch

FHremantle Bayern v

more in Bremerhaven
v New Vork n Bremen
New Vork in Bremerhayven

Crefeld

Ostasien in am V ab gtäV Ostasien 16 Gibraltar pass barossa v N7 pr t per 4 rto Se hv Genug n Neapel Stolber rasilien best 16bueo Stutt re i v Neaß e Termamokenua Köln 17 v B 1zu Montevideo S r n
Kaisenmje helm der Grosse 18 v

b

Wasserstande bedeutet xrſn r unter Null
Faer mr Tnetren

Aussig 19 April
meldet
burg das Doppel Hektoliter

Fall Weh

Artern Brückenpegel 18 April I19 April 1,10Weissenfels Oberpegel 4 2,74 v 4 2,72 21
do Unterpegel 154 1,40 14Trotha Il9 April 3,96 20 2,98 8Alsleben Oberpegel 18 2,78 19 2,75do Unterpegel 3,20 t 3,06 14Bernburg 2,93 2,34 14Kalbe Oberpegel 438 2,18 4do Unterpegel 2,98 14Moldaun Tser Eger Blbe

J April all Wacehe Tr a Vraete
Budweis 18 4 1,24 12 orgau 19 4 5,10 2ePrag 2,32 16 Wittenberg 4,291 sJungbunziau 0,73 25 Rosslau 4,441 3aun 93 42 PBarby 4,90 2Pardubite 4 2,35 10 dardebu 43 3
Brandeis 42,70 6 Tangermünde 6,04 6 2Melnik 2,90 5 Vitienberge 65,37 10Leitmeritz 42,90 22 DPDömitz Peg II8 4 4,71 14
Aussig 19 3,90 19 jLauenburg 19 4,82 26Dresden 2,53 15

Von den oberen Plätzen werden 165 em Fall ge
Heutige Fahrtiefe Zoll österr Mass Fracht nach Magde

Pfg mit Staffel bezahlt

e ÄÄÄcÜÜ Aen
Ocohsen 1 vollfleischige ausgemästete

2 junge fleischige nicht ausgemästete e 63
3 mässig genährte junge gut genührte ältere 57
4 gering genährte jeden Alters e e 52

Kalbep I vollfleischige ausgemästete Kalben e 64
u Kühe 2 volltleischige ausgemästete Kihe e 63

3 ältere ausgemästete Kühe 574 mässig genährte Kühe und Kalben 53
5 gering genührte Kühe und Kalben e 50

Bunllen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwerlhes 63
2 mässig genährte jüngere u genährte ältere 60

3 gering genährte 57Kälber 1 feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber 47
2 mittlere Mast und gute Saugkälber e e 45
3 geringe Saugkälber 384 ältere gering genäührte Fresser e

Scehafe 2ſastlämmer und jüngere Masthammel 32
2 ältere Masthammel T 293 mässig genährte Hammelu Schafe Mlerzschafe

Schweine 1 vollfleischige der feineren U 49

2 fleischige 463 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 40
4 ausländische aus eVerkauf Geschäftsgang mittelmässig 156 Rinder und zwar 23 Ochsen

7 Kalben 78 Kühbe 48 Bullen 717 Kälber 237 Schafe 1313 Schweine

erlin 18 April Städtischer Schlachtviehmarkt Zum
Verkaufe standen 341 Rinder 1523 Kälber 1220 Schafe 8915
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht in
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 voll
Heischig ausgemästet höchsten Schlachtwerths höchstens 7 Jahre alt

2 junge fleischige nicht ausgemäsſete und ältere ausgemästete
3 mässig genährte junge und gut genährte ältere 4 ge

ring genäbrte jeden Alters Bullen 1 vollfleischige höchsten
Sechlachtwerths 2 wüssig genährte jüngere und gut genährte
ältere 19 geringgenährte Färsen und Kühe1 a vollfleischige ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerths

Vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerths höchstens 7
Jahre alt 2 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wicxnelte jüngere 3 mässig genährte Färsen und Kühe
4 gering genährte Färsen und Kühe Kälber 1 feinste
Dſastkälber Vollmilchmast und beste Saugkälber 72 74 2 mittlere
Aastkälber und gute Saugkälber 65 79 3 geringe Saugkälber 56 69
4 ältere gering genährte Kälber Fresser M Schafe 1 Mast
Lämmer und jüngere Masthammel 58 61 M 2 ältere Masthammel
51 56 M 3 wässig genährte Hammel und Schafe Merzschafe
45 49 M 4 Holsteiner Niederungsschafe auch pro 190 Pfund
Lebendgewicht M Schweine Man zahlt für 100 Pfund lebend
oder 50 kg mit 20proz Tara Abzug 1 vollfeischige kernige Schweine

feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens I Jahr alt 45 46
Käser Hleischige Schweine 43 44 gering entwickelte 40 42
Sauen 40 41 M

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr
160 Stück unverkauft massgebende Preise waren nicht festznstellen
Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig Bei den Schafen fand ungefähr
die Hälfte des Auftriebes Absatz Der Schweinemarkt verlief ruhig
schloss aber ganz matt zu weichenden Preisen es Wird nicht ganz
geräumt

Goetreide

New Vork 19 April Telegr Rother Winterweizen
79 April Mai 78 Juli 73 September 78Mais April Mai 44 Full 44 Mebl 2,80 Getreide

Ohſcage 19 April Telegr Weizen Mai 65 Juli 66 7,
DIais Mai 38

Hamburg 19 April Weizen loco fest
149 154 Roggen loco fest
eischer loco fest 112 Hafer stetig Gerste fest

Amsterdam 19 April Weizen auf Termine ruhig Mai
Novbr 183 Roggen loco auf Termine behauptet Mai 134 Oktbr 130

Antwerpen 19 April Weizen weichend Roggen behauptet Hafer
Hau Gerste weichend
s c e te burg 19 April Weizen loco 9,20 Roggen loco 6,90 Hafer

loco holsteinischer
mecklenburger loco 146 156 rus

Zuckor
Paris 18 April Schluss Rohzucker ruhig 88 loco 31

a 318, Weisser Zucker matt Nr 3 per 109 kg April 317 Mai32 Mai Aug 3282 Okt Jan 288
London 19 April 969 Javazuecker loco 12 ruvig fest Rüben

BRoheucker 10 sh 5 d matt
Taffoso

Hamburg 19 April Kaffee fest Umsatz 4000 Sack
Hamburg 19 April Vormittagsbericht Good average Santos

Mai 38,00 Gd Sept 39,00 Gd Dez 39,50 Gd März 40,25 Gäd
am burg 19 April abends 6 Uhr Kaffee good average Santos

per Mai 38,25 Gd Sept 39,25 Gd, Dez 39,75 Gd per März 40,50 Gd
H avre 19 April Schlussbericht Bericht der Hamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Mai 45,50
per Sept 45 50 per Dezbr 47,25 Kaum behbauptet

Amsterdam 12 April Jaya Kaflee göod ordinary 35,50
Petroleum s

Hambarg 16 April Petroleum still Standard white loco
7,45 Br

Bremen 19 April Börsen Schlussbericht Raftinirtes Petroleum
loco 7,55 Br

Antwerpen 19 April Sehlussbericht Raftinirtes T
Joco 21,90 boesz u Br r April 21 Br 2r Br Ruhig e Pr 21,00 Br Per Mai 23 00

New Vork 19 April Telegr

weiss

Petroleum Standard white in
go rei Balaundes at Off City e Reſined in Cases 10 45

3 h Fee h enteehe HRypotu Pfandhrief n zia Ce C idat Bergw 5,75b22Berliner Börse Kenner a Waleicer 3 30 Rontenbrieto Consol Marie 606
vom 19 April Schlesische Cement 17 212,000 Am Dessauer Pfäbr 99,00 Duxer Kohlen kon 9 172,80620

x Schwartzkopff 14 246 192 D Gr K B IV rz 110 3 98,800 Gelsenkirch Gussstahlll4 221 50b20Ergänzung zu den Notirungon I8gfemens Glas Industr 17 245,556 do V rz 100 37 92,250 IIarzerEisenw Lit A B 25 227,50b
im gestr Abeondblatt Siemens er 3 v 1900 4 99090 Steinsalzb 78,096

m Stettiner Cham Didier 375,59 VII unkb b 1903 99,590 ttowitzer 256,00b20Bank Pisconto Sudenburg Masehin 121500 Penteen Grunde Ob 99 19020 Königin Marienhütte 5 12930
Berlin Wecehsel 5 Lomb G Ver Köln Rottw Pulv 15 297,60626 do do V VI 4 95,59620Ieopoldsgr Eäderitz 6 101 69620
Amsterdam sh Brüssel 8 Vereinsbrauerei Artern 194,250 Deuts Hp Pfd VII 4 99 900 Luise Tiefbau konv O 98 99b3

Petersburg 8 Wien 5 Westf Draht Industrie 11 217,25b26 do u Ia conv 4 99,006 do do St Pr 4 157,00b26
London 4 Paris sh 25 Vniop 16 Eamb IIypothek Pfd n n 9 2o 60/0 St Pr a 251 31 1905 4 arienhütte Kotzenau 115,09620Dentsohe Fonds u Staatspap er d 18 1278,50 b 45 u 35 t 4 to9 un e 7 175,50026

re Wielw hütte con v II2 I43 90628 do 301 330 unk 1908 3 93 Jiederl Kohlen 128,90b20be nen u 97 250 Zuckerfabr Fraustadt 9 161,50ba6 ao S 46 190 u 1905 z n Rhein Stahly Iät C 16 220,50b26

o do 4603 zu 94 7 b do alte u con 92 000 le Zinkhütten ls 425 baAMogäevurger Si Ani I 953,505 Pontsehe Zinon Prior Ohlig an PydPt pr 1904 c e

do do neue do do 394 eWestpr re z 92,90bz IMainz Ludw 75 76 791 1 n b 3
3ad Staates Eis Anl 3 do v 1890 3 o II unkdb bis 1900 00b2ars Anleibe giß 93,90 b JOsipreuss Südbahn z 98,25b20 e e 92 49b20
Braunsch w 20 Thlr I 131 0b2 do Präm Pfdbr Oblig v Industr u Bergw CGesKöln Mind Pr Anth 3 134,753 Nordd Gr Cred Pfdb 4 5890020Hamb 50 Pr Toose 3 130,40b Deutsche Bisenb St Prior do IV V ukb b 1908 hie
Meininger 7 H oose 24 69 b v Ostpreussische 1 31 4 b Allg Elektr Gesellsch 4 99,108Oldenb 40 Thir Loosel 3 1127,55620 Breslau Warschau 90 9062 Pom II VI 1900 uk 99 b Aschersleb Kaliwerke

Dortmund Gronau E ,185,20 do VII VIII 1904 uk 4 99,39620 Bochumer Gussstahl 4
Ausländische Fonäs Marieub Allawkaw 5 112,40B Posensche 4 10b2 Dessauer Gas 4 106 190Ostpreuss Südbahn 5 110,956 P PIa 1 TI rz 1101 114,600 Dortmunder Union 5 110,600

Axgent an 21 71 Fbue do III V u VI rz 100 108,000 Gr Berl Pferdeb I u II 3/, 96 60b26Baneiis 100 reihe 22 er e n er tarle re Loos 99 Du Laurahutte a vV1Bukar Stadt Anl 1884 u 89806 Bisenb Prior Obligationen e 33 3 el 92,250 MaputarObnigationen 97600
S 7 g Am i ital Fis ObI V St gar ſ 3 T8 105 Pr Centrb Pfdbr 1900 535 n rhilen Gold Anl 83 e d ,80 ba Oberschl Eisen In 7,263 àao Mittelmeerb stfr 4 94,100 do do 1900 31 hEgyptische priv Anl 3 Lember d d 1906 3 91,60626 v Tiele Winkler 48 II Czernowitz 4 0 0 5e 15 133 24 90 e a m r an Zoologizcher Garten l 4 1100,500
Griech Ani 1881 84 39 73020 Brkäuuunsen 5 tahr Br 5 3 92,50020do Gold Pr 4 99,505 Pr Pfäbr BKk uKk 1905P uare 20 Oesterr Lokalbahn 4 96 100 do VII uiab 1808 29 19299

45 l 39 30 do VNordwestbahn 5 196 75baB do XIX ukädb 1909 z 95 250 Bank AktienLiaeuvon Scadtanl 1886 4 68 70620 Sag ter 7 Lomb 3 Klenb ob 5 4 133

8 do igationen So do 53a do Loges t Ung Nordosth Gold 0 7 ao Comw O b 1907 8 93,506 Ihn a Perſ Kassenv 8157 00ba
M e do Risenb Silb A R W Baer J II V 6g 70g Berg Mark B I Elbt 8156 906exi Irr n 99 i lwangorod Dombr gar 4 101 306 ukb b 1905 z 91 606 Börsen Handelsverein 7

J 3 T jKosl Woroneseh Obl 97,75b II u IV 1904 a d Cob Goth Kredit Ges 5 94,809e 186,990 Chark As, Opl 80 4 ukäb 1868 b 93 398 in W u Komm 9 105 s
n el Kursk Kiew 4 98,2501 VII unkdb 1908 r Danziger Privatbank 7 131,256r m 34 Moreien Woros 4 97,203 e s den a J ra S T HMosco Kursk o o Effekt B Hahbn 128,80do Orient Anl II 4 3 1101,596Mosco Rjäson 98,25b20 do do Hypoth B Berl 6/ 118,25B2 e en Mosco Smolens 97,00b Westpr ritt I I B 3 195 66 hreedener Bankverein 8 1120,40b204a Hoage Kredit 1 5 T Z EOCrel Griäsi 1889 4 97 80b2 ne 93 500 Essener Kredit 8/144,50b2B

o o o gar S rn rung 4 7,20b e 150 708 e ner h 7 n tr a a 7 7 Rjäsan Uralsk gar ukd reussische o rundkreditb ,00baRuss Präm Anl 1864 5 b 1909 Säohsische 4 190,690 Hamburg Hypoth B s 152,000o do 1866 b Rjaschk Morczansk 96 90b20 Seohlesische 7 7 Konigeror ereinsb 6 114,496a St 3 Ryvinsk Bologoye vo I eip ger Bank 10 losdo o 9 3 94 000 IRuss Süd westbahn 98 900 Borgwerks u Kütten Ges Tübecker Kommerzb 8 138,306

r nen S 550 nen ber 5 82,500 v a e riniet farschau Wiener 10er plerbeek 2 132 9062 Nordd Grund Kredit 533 ehe 2713 o Sor renberg Borgweric 75 372 o Dr Hyp B Gpielb Gul 181 7öbna
Vngarische Gold A 41 27 Wladikawskas Oblig 4 98,000 Baroper Walzwerk O 233 00b20Preuss Pfandbr BK 6 118,2520

do Kr R z 5 90b do unkdb b 1906 4 097 10ba6 Borzelins 6 1126,256 Realkredit Bank 17,90brdo Staats R d z g2 006 e F7 3 i a Bismarckhütte 19 334 59626Rheinische Bank 9 126,50bz0J 22 orthern Pac I CCCOCCCCCCCä c6

do Pref 192 75 baIndustrie Aktien 7 Leipziger Börse 19 Aprildo Gen Iien 67,60b201Am i S Louis u s Fr ra 1881 z wghh M Zt BAdmiralsgarten Bad 4 83,500 do do do 5 109,25b2613 Säohsa Rent, An 233885 3962 4 Manat Gew 1882 99,906
Annaburger Steingut 4 106,00bzB Central Paciſie z 99,00B 3 95 Se 77 V 37
Archime es 18 273,90b26 2 O ms Chr i Liq 577,00b 1 M v Thlr 8tadtobl 1884Kkonv 94,90Be 11999B e II T M 5 10 390 Staatsan 1855 100 91,590 3 do 1876konyv 94 90
Braunschweiger Jute 15 188 90b2 Macedonische G 0O 3 558,4962 3/2 do 67 kv o 500 96,99b Altb Landoblig 1000 96,526
er h e er 9 Portus Pisenb o n n Landrentenbr 500 95,090 3 do do 500 96 500
Berliner Bockbrauerei 0 l 79,256201 Divdo Brauerei Königst 4 117 25b26 Div Bisenb, Stamm Akte ten eBrsl Eisenb Linke 16 278 25636 zenbahn Stamm Aktien öhm Nordbahn 7 t 33Breslauer Sie e Blse u Be iehreg pr J 30 a r e 183,596
do Stracendenn le S Freter rrrrrrr i v Riebeck Co 209,900Cement Bau Ges Der 25 Busehtiehrader B i h B T Kammgarsp mCharlottb Wasserwer u r bora Halberst Blankenvb u nng i malgt Sehkeua 175 970Chem Fabr Scheriug i Z6 3 ura Simpl kv Westhp 4 85,00026 ſoll Marienburg 10 o Wonammegei 14 25de0

Chemn Masch Zimm 513 45 M Mansfelder Kuxe 1325b26Dessauer Gas 3 i 0 r 11Portl Cement Halle 134,99Bch Am Werkr 132 5 ux Bodenb Lit A h 84ele ee t Stamni Fricx Aktion e h en 20erfeld Far abr ſabr Schönherr 129Awanng 77,90da0 Bank u Kredit Akt 52ar n t 414 Aussig Teplitz 15 i Alig D Kr A Lpz 195 06020 7 Thür Gasges Sp2z 244
Erennd Mlase vbued 18 275,250 Böhmisehe Nordbahn Z 5Dreedener Bank i5s do do Stamm Pr 246 00B

h n 6 790 Galie Karl Tudw B 9 C Gothaer Privatb 188,200 Sr Br ſh 14 1622 b Araz Köß a 2 16 Tier Bank 17200u0 p WiorHanne i 12 266 r Cauehau Oderöorg G Hypomn B 186 008 Zeitrer Par u J äHarpurge ſie Gummi 125 6chrelKronpr Rud St Sen 26490 790 Kred u Sparb 120,250 5 a e 33n n 182 000 omberg Czernonite un hoh Bank 1ös,hon Su 2 u0 Lenb erraff Hallene r r Je 0e w s Tann Birenv Frr ortP n eng 11 143 7 t i egteee a 27,29 j Industrie Papiere Aussig Tepli tzor ol,800
al Müsener Be e 4 ſhemn Werk Zim ſ208 do Böhm Nörd bahn S g5ädo en 18 Gröllw Papierfabr z 5 PDntt n eKurtfürstend Ges i Liq 7 g t Ivangor Dombrowo 5 5 do r r We Burrp iehr 1 47 e 7
La Veloce Ital D 2 e Kursk Kiew 9 tewitz mTnaw Löwe Co 2 Warschau Terespol 5 I 5 5 W t Gonderw 145,756 J 33 Ew r
Niaerei Wrede i 4113 290e0 Warsebau Wien 424 rn e 261,008 S Dux Bodenbseb 74,250

M en i o e en unhin Br 47 Gotthardbahn Gersd Stkb V St A wsNee nene 21 732 n Meriatenaaz a do Fr ſie GrazieNordd Riswerke 1 71,90b Lütüch Limburg O 10 61 do do do II 10566 5 do Ew v 1871 u 72 94 oOmnibue Geselschatt 13 223 50b6 h Centralbahn 9 Hallezehe Str B J 4 Kaschau OderbOppein Pord Cem 12 162 90b do Kordostbahn 4 91,50b20 51 Kette Elbeeh G Akt 24 4 e 63 77
Orenstein Koppel 25 248 h do Unionhahn 3 Zuekerfb 127,260 erPage e h v Bauhank ,000 I 5 Frg TurnavMit Unterhalinnasblatt
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